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Das Mädchen aus der Streichholzfabrik

Unbr ohEDb€tiubendem Lam tontrolliet Iris u Ede der
ind$aielen ErtiguS di€ Erik€nen auf den SEeichholz-
shachEln Sle ist der nmlchlich€ Faktor in der monoronen
Mdchinerier match flctory 8 Zu Haus b€i MunEr und
Stiefr"ter *rzt sich deses €hriinige Ceftneensein fon tris
ergt fü. den UntErhalt der Bltem, wihEnd dies€ splach- uld
g€ftHlos Fems€hen ud Arkohol LoBuieEtr. Auch n der
IäMtDde bleibl rie uüe&hrer rllen s'Een. Der KluJ eines
hütcchen Kleid€s wird mft Schlägm koffnenüert, urd die
Bekmntschaft mit eirem Müln ir einer Ds.othek har ar
Folge, drß sie $hwrge. wid. Do.h €r hat kein Inter€sse an
ihr lrd will de SchwlgeMhaft rut €i|ld Schek erle,

his äeht n il|lm Brud€., schickr detr S.he.k zurück ud
tauft eine groß€ Pachng Rattengift Mir d€. Emodug des
B€ksDlcn, der Elßm und eiß Ma.mes in €rer Bar. oer
sich !ra ih€m veßucht, bricht sie aus dem G€Fnsnis der
indivdueüen und sou ialen LnEdnickus au! Die üzrei-
nug ud Aus$€glosigkeit ihrer Sinta-rion rchrägt in md,
she Akion urn, 'rr€il deD abtstumpff.n, toretr Bsiehügen
nur n@h die eigen€ gd€ske c4€ltphantas'e a mrlorßr

Herlusg€aeb€r voE trtctftfent ElI[ uld AV-Mdim in
Gem€lß.hrfiss€rk tter Ev'ryelrcner Publddl e.v.,
Ifftd.rblchlfr. 3335 60m ftenkftüt an Mah 9q lH.t ü9n49 724

r'aurismüki tl.at nit den dritten Te s€iner ,,poletsrischen'l\ilogi€' (Schatten in Pandies )ga6 vd Aticl l9AAt die
Kobprcmißlosigkeit seiner Dmlelüt der !.z|alen uberL-
b€nsfomcn ü der modernen Industriegeclshafr mdiLali-
sie.t. Die r\ngheft und Askes der tisrherischd Min€l
enspricht der EöärE ichl€ir und der K:ilt , q€lche $ch ir
de. Beiehugslcigkeit und Gleichgnligteit der Peßoren
untedn nde. dsdFückr. In dieser pdizisn B.sctuänhng
aufd€D elemmt €n vßuellm ud akustjlchen Aurdruck liegt
die K!ß1, die Hrirl! der sozialcn WirklichkEit gegen a.ll€ EF
kledetr lbndena n zeigen
D6 l.ld.lchea oß det Sftichlol4itb.ik ßr €h r.dsmonu,
s.her F n, d€. auf di€ FEg€D mh deln Gl,t€n uDd dem
Bös Dich mtkrr.t. q/€d€r Mdod|u nGh politisch-
morElisch€s khFnick, sondem eine ho.hntifiziele Wahr,
nehmurg g€s€llschaftriche. REäliüi mit ilüEn ,IoEMld"
Aüstr€glosislciten und ilM grclestd ,,Aus$€gen wud
rcrgefrhn, s d!ß es dwEh g€naües Hirshen tu lakoni-
schen FEg€ Ech der Ußehen b€s@h€nder B@iehugslG


